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1. Finanzielle Auswirkungen   

 

Finanzielle Auswirkungen:       ja  nein 

Auswirkungen auf den Stellenplan:      ja  nein 

 

 

 

2. Sachdarstellung 

 

I. Mensabericht 

Die Mensa ist optisch und baulich unser Herzstück am Schulzentrum Erbach. Für die Bereitstellung und 

Essensausgabe an Ganztagsschulen ist der Schulträger verantwortlich. Seit Beginn wird der tägliche Es-

sensbetrieb über den Verein Mensa am Schulzentrum organisiert und geführt. Landesweit nehmen wir 

damit in Erbach, mit Ausnahme von wenigen anderen Schulen, eine Sonderstellung ein. In den meisten 

Schulen werden die Mensen als Ausgabeküche geführt und über ein Caterer beliefert. Womit die Ver-

antwortung der Essensausgabe dann auch komplett beim Schulträger liegt. In Erbach, wo vor vielen Jah-

ren aus einer Kochinitiative von Kocheltern unter der Leitung von Frau Knöpfle der Mensaverein entstan-

den ist, konnte die Stadt Erbach den Verein mit der Essenzubereitung beauftragen. Eine Budgetvereinba-

rung sichert den Mensaverein im Gegenzug finanziell ab. Dank des überaus großen Engagements des 

Vereins, insbesondere der Leitung Frau Knöpfle, kann dies insgesamt seit über 10 Jahren erfolgreich be-

trieben werden. Nicht nur, dass in der Mensa selbst gekocht wird, nein wir können uns in der glücklichen 

Situation schätzen, dass am Schulzentrum unter dem Gütesiegel „Gesund kochen“ das Essen zubereitet 

wird. Dies ist für uns und auch für Eltern in Zeiten der Essensdiskussionen an Mensen sehr wichtig. 

 

Die steigenden Essenzahlen zeigen deutlich, dass dies angenommen wird. 

 

Essenzahlen 

Januar-Dezember  

 

2012 

 

2013 

 

2014 

 

2015 

 

2016 

 

2017 

Schillerschule 3.638 5.296 7.905 10.436 15.368 23.380 

Realschule 1.621 1.579 2.313 1.948 1.353 1.004 

Kerni 3.041 4.286 4.913 5.954 4.174 1.395* 

       

Schulzentrum Gesamt 8.300 11.161 15.131 18.338 20.895 25.779 

*Abrechnungsumstellung wegen Ganztag 

 

Mit der Einführung der Gemeinschaftsschule zum Schuljahr 2013/14, als auch mit dem Start der Ganz-

tagsgrundschule zum Schuljahr 2016/17 stiegen die Essenzahlen deutlich an. 

Im Durchschnitt waren es im Jahr 2017 rund 740 Essen pro Woche, allein rund 710 Essen betreffen die 

Schillerschule. Der am stärksten frequentierte Tag ist der Dienstag mit durchschnittlich 280 Essen. Be-

merkenswert ist, dass an einem Dienstag im SJ 2017/18 insgesamt 415 Essen über die Küchentheke wan-

derten. 

 

Personell gestemmt wird die komplette Organisation der Mensa von Einkauf, Kochen, Essensausgabe, 

Aufräumen und Abrechnung von einer Vollzeitkraft, einer Person im Rahmen des Europäischen Freiwilli-

gendienstes und rund 7 geringfügig Beschäftigten. Den täglichen Kochbetrieb unterstützen freiwillige 

ehrenamtliche Kocheltern und Schüler. 
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Gesund Essen – gesund kochen, dazu kann essenstechnisch der zur Mensa am Schulzentrum dazugehöri-

ge Schulgarten mit einer Fläche von rd. 1.250 qm mit beitragen. Seit über 8 Jahren werden im Schulgar-

ten Gemüse, Obst und Kräuter angesät, bewirtschaftet, geerntet und in der Mensa weiterverarbeitet.  

 

II. Schulgartenbericht 

Der Verwaltungsausschuss hat im vergangen Juli 2017 die weitere Schulgartenarbeit über einen jährli-

chen Festzuschuss an den Mensaverein abgesichert. Mit der Beschlussfassung wurde zugesagt, im Früh-

jahr über die Schulgartenarbeit zu berichten. Heute möchten wir dem Gremium einen Einblick in die 

schöne und vor allem sinnvolle Arbeit am und im Schulgarten gewähren.  

 

Mit dem Schulgarten gehört Erbach bereits seit über 8 Jahren zu einem Schulzentrum, das einen eigenen 

Schulgarten besitzt. Landesweit haben zwischenzeitlich über 40 % der Schulen einen Schulgarten.  

 

Aktuell wird der Schulgarten von Frau Altmann und einem europäischen Freiwilligen betreut. Unterstüt-

zung bekommt das Schulgartenteam darüber hinaus von einem Asylbewerber. Der Schulgarten ist aus 

der Initiative von Frau Knöpfle geboren und gehört zum Verein Mensa am Schulzentrum. Finanziert wird 

der Schulgarten des Mensavereins unter anderem über das Personalbudgetierungsprogramm der Schil-

lerschule und aus Mitteln des Jugendbegleiter-Programms. Zahlreiche Schülergruppen aller Schularten 

am Schulzentrum Erbach nutzen den Schulgarten, arbeiten fleißig mit und genießen damit auch die Ab-

wechslung vom Klassenzimmer.  

 

Aktuell sind dies konkret: 

 Alle Klassenstufen der Grundschule gehen zeitlich versetzt in den Schulgarten 

 Klasse 1 lernt den Schulgarten kenne z.B. über Ansaat  + Ernte von Radieschen im Hochbeet 

 Klasse 2 kümmern sich um die Blumenzwiebeln im Herbst, die Aussaat von Kürbis u. Stangen-

 bohnen mit Ernte im Herbst drauf. 

 Klasse 3 sind die „Acker“ – Kinder: Von Kartoffel-/ Getreide – und Weizenanbau über die Pflege   

 Klasse 4 ist für die Kartoffelernte und Getreideverarbeitung verantwortlich 

 Im Rahmen der Ganztagsgrundschule findet Montagnachmittag für 10 Kinder eine Garten-AG 

statt: Die Schüler bewirtschaften ihr eigens Beet von der Planung bis zur Ernte.  

 Alle Fünftklässler der GMS kommen regelmäßig in 4 Gruppen aufgeteilt jeweils alle zwei Wochen 

in den Garten. Sie bearbeiten das Gemeinschaftsbeet und übernehmen weitere Pflanzarbeiten 

von der Saat bis zur Ernte, wie z.B. Tomatenanbau, Himbeeren u.a. für die Mensa 

 Für die Schüler der 5. und 6. Klasse der GMS findet am Dienstagnachmittag eine Garten-AG statt 

 Die Fünftklässler der Realschule kommen wöchentlich im Wechsel. Dabei hat jede Klasse ihr ei-

genes Beet und ist von der Aussaat bis zur Ernte verantwortlich. Die Schüler beginnen im 

Febr./März und beenden das Gartenjahr in der 6. Klasse im Nov./Dez. mit der Ernte und dem 

gemeinsamen Kochen 

 Die Schüler des SBBZ bewirtschaften ein eigenes Beet mit Blumen und Früchten. Im Wechsel 

kommt jede Woche eine Klasse.  

 

Neben den genannten Betätigungsfeldern geht es im Schulgarten Erbach nicht nur um die Naturerlebnis-

se, dem Anbau und der Weiterverarbeitung von geernteten Produkten, sondern auch, den Schülern Zu-

sammenhänge in der Natur, wie zum Beispiel die Entwicklung vom Korn zum Brot begreiflich zu machen. 

Wie erwähnt wird hierfür Getreide gesät, gepflegt, geerntet, im Anschluss die Körner gemahlen, Brötchen 

gebacken und gemeinsam gegessen. Kindern werden dabei die Entwicklungs- und Reifevorgänge in der 
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Vegetation nahe gebracht. Sie erfahren ganz praktisch Grundtatsachen des Lebens wie Vermehrung, 

Rhythmen und Kreisläufe in der Natur.  

 

Jährlich finden nebenbei noch wechselnde Projekte statt, wie beispielsweise Rosenveredelung in Klasse 9 

in Kooperation mit der Baumschule Braun, Energiepflanzen und Besuch der Biogasanlage von Herrn Eber-

le in Klasse 8, Bau eines Barfußpfades im Rahmen der Projektwoche der Realschule, Apfelsaftpressen u.a. 

Angebote. 

 

Ganz aktuell ist ein neues Projekt genannt „Weltacker“ in der Planung. Hier handelt es sich um eine Flä-

che  - als Stück Land – das im Schulgarten ausgewiesen werden könnte und auf dem dann alles wachsen 

muss, was ein Mensch innerhalb von einem Jahr verbraucht: Von Brot über Obst und Gemüse bis zum 

Futter für die Wurst, Baumwolle für das T-Shirt usw. 

 

Mit dem vielfältigen Angebot trägt die Schulgarteninitiative vor Ort sehr stark zum Bildungsauftrag bei. 

Dies ist auch dem großartigen Engagement des Schulgartenteams zu verdanken. 

 

Unter dem Motto: „ Es ist so schön im Garten zu sein… jedes Kind hat ein Recht auf Schulgarten“ fand am 

12. Juni 2018 der „Bundesweite Tag des Schulgartens“ statt. Der Schulgarten am Schulzentrum Erbach ist 

selbstverständlich dem Aufruf gefolgt und öffnete an diesem Tag für alle Interessierten seine Pforten. 

Ausgezeichnet als schönster Schulgarten des Landkreises konnte an diesem Tag der Erbacher Schulgarten 

in seiner Vielfalt und Schönheit präsentiert werden.  

 

Um auch dem Gremium einen Einblick in die Schulgartenarbeit direkt vor Ort zu gewähren, beabsichtigen 

wir im Rahmen der Sitzung einen Besuch im Schulgarten abzustatten. Denn wo lässt sich Schulgartenar-

beit besser erklären und zeigen, als direkt vor Ort im Schulgarten?  

Machen Sie sich selbst, bei hoffentlich schönem Wetter und mit festem Schuhwerk, ein eigenes Bild von 

der Schönheit des Erbacher Schulgarten am Schulzentrum.  
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